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Zitat von DennisCicero

Aber sollte man sich nicht ernsthaft fragen, ob man nicht die Autoren gleich in
deutscher Übersetzung lesen sollte statt die Schüler jahrelang mit Grammatik und
Vokabeln zu traktieren, um nach ein paar Jahren festzustellen dass die Mehrheit das
Fach sowieso abwählt? Das hat übrigens der von mir hoch geschätzte Rainer Nickel,
Schulleiter und führender Lateindidaktiker schon vor 20 Jahren vorgeschlagen und
dafür viel Kritik bekommen.

Hast du dafür eine Quelle? Ich finde online eher das Gegenteil.

Ich vertrete ja deshalb die Position, dass Latein Pflichtfach im Abitur und nicht abwählbar sein
sollte.

Im 19. Jahrhundert musste man noch Aufsätze in lateinischer Sprache im Abitur verfassen. Das
würden heute wohl die meisten Latinistik-Studierenden nicht hinbekommen.
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